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Dir Trmprrenzsrsgr in wisronsln.
Bel der Abstimmung über die milder

Zemperinzbill zusammenhängenden Vor-
sragen in dem Repräsentantenhausr der

Wisconsin Legtslatur zetgte sied, daß
nur!> lepudlikantsche bgroidiirie und

unter diesen 2 Deul,e unbedingt ge-
gen ta lpranntschr Gesetz auszotretrn
wagten. klebrigen mußten sich dir
Herren Mncker-Ripubitkaner von den

Demokialen mancherlei Spott gefalle

lasse, welcher me:ft tu malittösrn
Amendments seinen Ausdruck fand.

Sin Hr. Black beantragte rn Ver

kauf von Schteßpnlver, Zündhölzchen
und gefährlichen Apothikerwaaren zu
?bitten. Hr. Lamvienr verlangte die
Btk so amendtrt zu haben, baß der Gr
hiauck von Wihskey beim Schaafewa
schrn und Ansrichtrn von Blockhäusern
nb Scheunen erlaubt sein soll, und

Hr. gellenz brachte ln Amendement
In, ach welchem die Famtlienmttgll

der eines Mannes, dr sich erhängt hat,

aus Gchadennsatz Nagen dürfen gegen
den Farmer, welcher den Hanf sür den
Strick gezogen, gegen een Setlee, der

den Strick gedreht, und gegen de Kauf-
mann, der Ihn dem S> lbstmörtrr vor-
kaust hat. Die radikalen Temperenzler

nahmen die Amendements mit l stra-
fenden Ernste der beletdlglen Unschuld
hln, und ftlnmten selbst da Amende-
ment nieder, welche e von der Ab-
stimmung der Bewvbner der Ortschaft
abhängig macht, ob das Gesetz unter ih-
nen grlirn soll ober nicht.

Man ist in Wisconsin allgemein der
Anficht, daß die dortigen Deutschen,

welche die Mehrheit der Bevölkerung
bilden, im kammenden Herbste dafür
sorgen werden, daß in der nächsten Le-
gislatur die Temperenzler kriar Mehr-
heit haben können. Natürlich meint
das auch, daß kein repvbltkantsche

Mehrheit gewählt werben wird.

Ws einem vsnrrn widerfuhr.
Ein bekannter Bauer von West Eo

calicvTaunschip, Lancasirr Eounly nahm
ine Tage der letzten Woche eine Läd-
ung Produkte noch Reading. dleer bald

vertaust hall,. Er kehrte nicht an je

nem Tage Helm, sondern es den ganzen
Tag in der Stadt umher, und am näch-
sten Morgen wackle er in einem Wlrlhs-
hanse In Elnktng Spring ans. Er siug
nach seinem Pserd und Wagen, aber es
wnrte ihm gesagt, daß er k,l? solche
Eigenthum mitgebrachte habe. Er war

höchst ?staunt und konnte nicht begrel-

sen, wie er nach jenem Platze gekommen

sei. Auch der Wirth konnte da Räth-
sel nicht lösen, und wußte nur, aß un-
ser Bauer am Abend in etwas geschwe-

feltem Zustande dahin kam. Der Mann
etile Pserd und Wagen auszusuchen,
allein er konnte sich nicht mehr erinnern,

an welchem Hotel er ausgestellt, und erst
nach langem Suchen konnte er seine
Fuhr wieder finden und mit Freuden
seine Wege geben.

in grhtimnißvsllrs vlocktngrlänk.
Ein Correspondent schreibt au West

Cacalteo Taunschiv -

Am orletzien Samstag Morgen zu
früher Stunde wurden einige Familien
ah Stelnhvldsvills durch da Säulen
der Bauervglocke bei ine Nachbar ge-
weckt. Sie tn tn großer Besorgniß
nach dem Hause, fanden aber alle ru-
hig und die Lrute im Haus sanst schla-
fend. Sie ?klärten beim Auswecken,
daß sie die Glocke nicht gehör!, und daß
alle tn Ordnung sel. Ob nun die
Glocke wirklich läutete oder wie die g>
schshrn, ist in Ileses Geheimniß. DI
Glocke hängt über tem Hause, hat ge-
genwärtig leinen Strick und wuide wäh-
iud der tetzlen sechs Monate nicht ge-
braucht.- Dieselbe bat einen eigenthüm-
liche To und die Nachbar behaupte
mit Bestimmtheit, hie Glocke gehört

habe. Ha telletcht der alt, Satan,
er neulich auf der Pennsylvania Elsen-
bah rschtearu setn soll, unserrm fried-
lichen Taunschip einen Besuch atgeftaltet
und dt Glocke geläutet?

Jerusalem Welze.
Vir acht lahren elfte et Engländer (

der damaligen Erpedttto unter Sir Stduey
Smith) nach dem geledten Land, und nah et-
nen t,ländlichen Bettenten mit. Sie laugten
ungefähr zu der Zelt daseldft an, al der Wei-

zey ets war. Der Bediente ging etnft tri et-
nem Seide ?et, nsetdft e drei Aehren auf
einem Halme sah; er schnitt sich einen Halm
od und nahm denselben mtl. Nach Ihne Zu>

tag nach sei' H-Imalh. Nd hielt sich taDub-
ttneiu WtilhShsus. Neben da Echtl-
Hause hing er enpalm de 'Zeiusalen, wet-
zen al eine Seltenheit ans. Er hing drei
Jahr daseldft, ohne beachtet ,n erden, bi

endltch tuBauer, Namens Hnmpheiy,

detglng, und die ganz disonteir All dtese
Wetzens demeikie; n da er dt Behren durch,
juchte, s sau er noch sechs Körner darin.
Düse pflanzte er, sammelte, säete und ernttil
tedee, dts er 8 Acker Wetzen d,sammt hatt
wosüe ihm tv.ttvt) Gulnre gedoten wurden,
welch er adce abschlug. Er schnttt den Witzen
seldft, ließ ihn d,eschen und eetnlgen, nd er-

kauft i'tzt ta Psund süe eine Gutne.
Dtrser Wetzen ist von allem andern völlig

leischeitende, Halm ist nicht hnhl sondern
oft, ha deet Aeheen nnd enthält tn> reichen
Saft. Da Vieh in Irland s,ißt das Stroh
desseldcn Iteder als gelln, Gras , auch so
wet nahrhafte kein. So taut, die Nachitcht,
welche dtelem Weizen eged, ?den ist
wie erleide in Pennjvivante wachsen mag.
wird le Zeit

Ein altes Ehepaar.-HngbWilltam-

sn ad seine Ebefenn nschtill Townschtp.
Nerthnmptsn Ev. sind sitz-i ihrem
Liften Ledensjahee. Sie war t In letzten
lah,, nd er war tn diesem Menat tili lahee
alt. Die le istl an, nahe an Bedenztg

Jahre I hrftan und ftn et, och mnnler

n weht. Dlrse alte grau am ta iesrr Wo-
che t einem von ihre Enkeln nach nschtttl
lentie tn den Store gesaheen, kaust thee Sa
che, nah ihren Kor, ging hinan und ftieg

s fttn tn den wagen, -I war sie eist SV

Jshre aft.

(Für die ?Pa. Slaawzeittlng".)

Der kluge Adam.

Adam Wae ein lluzer Mann,
Daß vom Apfel er gebissen i
Hätte er nicht geiban.
Viele winden Wie nicht wissen.

So zum Veispiel wüßten wir

Keine Kleider dann zu kausen.

Mancher ausgestopfte Wicht

In waliieten Röcken geben,

Würde nicht so nachgesept,
Iber Liebe zu isteben,

Manche freilich wär S gut.
Hätt' der Ada nicht gebissen ;
Manchen, die da Gut und Blut

Mancher Weder deauchie nicht
Hungrtg sich am Stoff zu weben,
Er, er so tri Heller knegt,
AIdie Heeren Tbaler nehmin,

<k. R.
g eeoSlo , Aoik To, Pa.

Wohlkhothigr nst-lten.
Besserung Anstalt. Wir ha-

ben den 4t. Jahre.Bericht tr Direk-
torium der CorreklionS-Anftalt er-

hattra und ersehen dar-au, baß derEr-
solg in Besserung und Erziehung der

ihm anvertrauten Jugend so befriedi-
gend war, al man billiger Weise er-

warien konnie.
Der Bericht giebt viele interessante

Ausschüsse über da Institut. Im letz-

-203. wovon 222 Knaben und 41 Mäd-
chen waren. Am I Januar 1872 be-
fanden sich 403 Zöglinge in der An-
statt, wovon 337 Knaben. Zu diesem
Eonlingente stellten die Counlie auß-
erhalb Philadelphia3o.

Diese Ausgaben betrugen im letzten
Jahre 8243,704 und dir Einnahmen
au Staais und Eiiy Berwtlligung
8213.078, Die Aibrit der Zöglinge
brachte 820.331.90 in.

Zrrrn-A.tstalt.-Dee uns zugekom-
m,e labieS-Berlcht des Superinten-
denten der Staat Irren-Anstalt giebt
eine vollständige Geschichte über die Eni
stedung diese segensreichen Instituts
im lahie 1731 und dessen Znstand am

Ente eine jeden Jahre bi 1871,
Der erste Pailenl wurde in 1732 aus-
genommen und da Spital zu Ansang
in einer Privalwohnnng ans der Süd-
seile der Markt,- oberhalb der 3. Straße,
zu Harrisburg gehalten.

Im eisloffene lahte befanden sich
013 Palienlen in dem Irrenhause.
Die größte Anzahl zu einer Zeit war
397, die nirtrigstr 331, und die Durch-
schilittozahl, weiche sich während der
Zeit unter Behandlung befand, 373:
187 männlich und 180 weiblich. Die
Anzahl der männlichen Patienten wäh-
rend de Jahre betrug Sil und die der

weiblichen 302. 34 männliche und 5?
wetbltch wurden i der Zeit als gehellt
entlassen; e starben 20 männliche und
10 weiblich.

Zoubstiimmrn-Znstitut. -Nach dem

laheeoberichte der Verwaltung Be-
hörde de ?Pennsylvania Taubstum-
men Institut" sür 1871 briänst sich
gegenwärtig dl, Anzahl drr Zöglinge
ans 227, nämlich, 110 männliche und
111 weiblich. Bondlesen unterstützt
Pennsplvanien >B9 und New Irrsey
>2; , wueden 13 von 49 entlassen,

indem dieselbe sehr wohl ihren LebenS-
unlerh >li flch zu erwerben wissen. Di
Anzahl der Zöglinge ist eine größere,
al noch je voiher, und Applikanten

müsse zurückgewiesen werde, weil e
an Platz sür dieselben gebiicht. AuS
21 Eonntie, welche fast sämmtlich west-
lich vom Alleghenp Gebirge '

gelegen
find, definden sich keine Insassen im lu-
stttule.

Di Hälsle der Taubstummen besitzt
ichi die geringste Schulbildung Drei
Fünftel der Zöglinge, welch sich eiflös-
se Jahr t Institut befanden, vol-
lendete etn ganze Semester. Die
Schule ist tu jeder Brztehuug den Aa-
sprüchen, welche man an sie stell, nach-
gekommen und hat sich al, sehr erfolg-
reich erwiesen.

Sa zroßkr Pastamt der wettist
ha Zweifel die Londoner Pri>insulai-
und Orieulal Company. Sir unter-
hält ml ihren mächtigen Weltmeer-
dampsern t>n regelmäßtgra Berkehr-
blutnmlaus mit Spanten, Frankreich,
Malta, Egypten, Arabttn, Evlon, allen

Küsten Jadle, Australien, Shloa und
lapau. Etuige dieser Pofttouren flnd
ltt-I3 ollv Meilen lang und werden
meist so regelmäßig zurückgelegt, daß
die. Schiffe oft nur so und so viele Mi-
nuten zu spät kommen. Bon lbrin 12,-
000 Beamte sind fast immer 8000 aus
bren 33 Dampsern oder verschiedenen
SegettranSpoeischisfen aus dem Waffer.
Außerdem abrn ihr >7 Segelschiffe
sür den Traueporl von Kohlen nach
den verschiedene Siaitone fast nur
während de Ladens und Löschen Ruh.
Aus allen ih>? Schiffen zusammen
schwimmen im Durchschnitt täglich, mit
Einichluß aller Beamten, Matrosen und
Passagiere, zehnlnuünd Personen, auß-

welt in stet ledeudigee Bebbindung er

Wie man Ratten fängt. El
Man welcher viel von Ratten geplagt war,
ergriff folgenden Plan, um on diesen Peffihie.
Ren heseeii zu weiden : Er ahm in 30 Fuß
lauge Brett, schmierte daSftlde lt Fett, uh
b,festigt sjtschanget an da Biett, pellte bat-
selbe schräg t die Höhe, und legte einen alten
Kä odest draut. DI Ratte versuchte an
dem Bett tn die Höhe zu lausen, lichten ader
zueiick, und niden on den gischangein sestgr-

hatte. Ans diese weise fing e dreißig am er-
sten Abend.

Gemeinnütziges.

(Aus de ..Amerika Ischen Agriculturift")

Veits diu wer Hsntzsrou.
Alte Geflügel braten-

E ist die allgemeine Ansicht (und ich

halte sie süe ine irrige), daß alle und
gewachsene Geflügel Immer erst ge-
kocht wrrden müsse, wenn e welch sein
soll. E mag die ein im Allgemeinen
gute Regel sein, aber r ist durchau
nickt notdwenbtg. sie stets zu besolgen.

Zum Beispiel, ran ich et Hub sür
Mtttag braten will, und e ist zufällig
ein alte, kam, man es burch längere
Braten bei gleichmäßiger Temperatur

ebenso weich bekommen, als wenn es vor-
her gelocht woiten wäre. Meine Erfah-
rung. obwohl eine beschränkte, hat mich
dies gelehrt. Meine Mutler sagte ein-
mal einer jungen Haushälterin, daß die
für da Mittagsmahl am Sonnlag be-
stimmte Gan eine alte sel und lange
Braten erfordere; sie nannte aber keine
bestimmte Zeit. Dt junge grau, welche
wenig Srsahrnug in der Kochkunst hatte,

stellte die Gan in den Bratvsen, sobald
da Feuer am Morgen angemacht war.
Um neun Uhr nahm sie dieselbe heraus
bl zur Zeit, um nach der Kirche zu ge-
hen, halb ils, worauf sie der Magd !ag-
I, die Gan in den Osen zu stellen und

bis ein Uhr darin zu lassen Die Gan
war sa zart, daß das Fleisch beinahe vor
dem Messer abfiel nd von sehr schöner
brauner Farbe. Ich erwähne die, um

zu beweisen, daß ein alte Stück Geflü-
gel durch längeres Braten auch weich
wird. Der Einschnitt am Hais und
Bauch muß fest zugenäht werden, damit
der Dampf innen zurückgehalten bleibt.
Eine ander junge Hausfrau ineiner
Bekanntschast hatte vor mehreren lah-
ren Gesellschaft zu Tische eingeladen,
und natürlich kaufte ihr Mann den
größten Truthahn auf dem Markt. Ein
erfahrener Nachbar sagte ihr, ?es ist tn
alter Puler und Sie müssen ihn tüchtig
dämpfen." Sie dämpfte ihn am Tage
zuvor, bt er so zart wie ein junge

Huhn war und beinahe zerfiel, dann

brätele st denselben, bis er ln schöne
braune Farbe halte. Am nächsten Ta
ge stellte st ihn eine Stunde vor dem

Essen tn den Osen. Der Puter war
auch sehr zart, hatte aber inen ganz

Zweifel auch zart gewesen setn.
Wäsche kochr . -Durch ei kleines

tem Wasser aus den Osen gestellt werte

muß. Ich habe Waschfrauen gesehen,
welche die Wäsche in einen Kessel mit
sehr heißem Wasser warfen. Es ist die
in Fehler und wird die Wäsche dadurch
gelb. Hier mag es auch geraihen sein,
zu sagen, daß im Winter beim Abneh-
men der Wäsche große Sorgfalt nöthig
Ist, oder viele zerreißt. Anstatt an den
Stücken zu ziehen, biege man den Theil
unter der Klammer über die Leine zu-
rück. Er trennt sich leicht los und die
Wäsche wird nicht beschädigt. Versucht

sie gefroren sind, sonbrrn laßt st auf
dem Tische liegen, bis der Frost heraus
ist. Einige Augenblicke tn warmer Tem-
peratur sind hinreichend.

Welschkornbrod. Laßt mich
noch nGthtllen, wie meine Großmutter
Welschkornbrvd berettete, welche erst
noch vor Kurzem als ganz vorzüglich
eiklärt wurde. Sie hatte keine Milch
zum Aurühre de Teiges. Sir über-
brühte das durchgestellte Mehl vollstän-
dig, knete S bann ziemlich welch, blos
mit Wasser und etwa Salz. Dann
dämpfte sie das Brod zwei Stunden
und backte es eine Stunde. Ein wenig

Schärfen de Pscidebeschlag.
Während de Wini.ee, wo die Sira-

ßen und Höse m eine Farm herum oft
mit Et bedeckt sind, ist da Scharfen
der Griffe und Stollen am Pserbebe-
schlag in Nothwendigkeit. E ist ab-
solute Grausamkett, die zu versäumen,
nicht allein wegen der Gefahr de Gcha-
den, der dem Thiere widerfährt, son-
dern auch wrgen der petnltchen Furcht,
welcher lnlge Psrrd preitgegeben sind.
Zuweilen steht man sie vor Furcht zlt
trru, wenn sie versuchen, aus glattem
EI zu gehen. Allein wenn dt Huf
der Pferde so geschützt sind, dann er-
den fle gefährlich gegen flch selbst und
gegen andere Pferde. Sie sollte sehr
vorsichtig getrieben werden, besonder
belm Kehren und man sollte sich die
größte Müh geben, um zu verhüten,
daß st Im Stall lo werden der tm
Hofe ihre luftigen Springe machen. Die
meisten Fehler, welche Psedr an flch ha-
ben, sei e sür den Gebrauch? drr in
Bezug auf ihren Peel, haben fle flch
nur um diese Jahreszeit und au de
oben angegebenen Gründen zugezogen.
Im Falle ein Pserd mit einem scharfen
Beschlag geschlagen und Ine lies, klas-
srnde Wunde verui sacht worden sein
sollt, so sollte dieselbe mt elver Wund-
arztnatrl näht werten; man acht
Inen Stich an einer Stelle und biudel
immer nach zwei entgegengesetzten Sti-
chen den Faden ab und schneidet densel-
ben dnech. ehe man zu ,,r anderen
Stelle übergeht. Erfolg Geschwulst,
so batet man mit kaltem Waffer, he
man dt Nacht anbringt. Borflcht wird
vlrlr unnöihtgrn Verdruß und Verlust
erspare.

Beim Anstanzen lue Obstgarten
soll man darauf Acht habe, die richtig

Auswahl von frühe und spät nlseuden
Arten zu treffe. E ist dagegen gut,
nicht zu viele verschieden Sorten, viel-
mehr brsvndern lang anhallende zu
Pflanzer. Solche Arte, die ln der
Nachbarschaft flch gut bewähren, sollten
vollgezogen erde.

Der Humorist.
rief >n der Hamiickrl.

Mister Haantckel! -Ich hab schun
viel vun Ir gehört u ah deine letzte
Predigt in er ?Staatzeitg" geles,
NN t wunneri mich au gar ig, er
un wa der Henker du ehgentlich bist?
Ich kann et autmach, od du en Law-
yer vder en Säuschneider, e Schulmeh
strr der en Kühdokior, en Stohikieper

vder n Bauer, Apoiheker oder en
Druck.r, u Hannrst oder suast eppe
bist, n ah net ssr schuhr, od du noch
ledig der schun gehelrrt bist. Deiner
Predigt och hab ich gedenkt, du wärst
nnthau alt genaiig sor zu hetria, wann
du noch et warst, n wann du bist,
acht e ah ntk au. Ich muß mich
selbrrt zu dir intrvdusr, un wa mit
Name angeht, hehß ich Tally Wvghal.

Ich hin dreiuazwanzlg Jahr alt, just
abaut die best Zeit fr n Mädel zu hei
ern. Ick wieg 158 Pund un Alle
wa an mir t. sell i natürlich. Ich
brauch lehn glaxschwanz oder Hinkelnest
uf mein Kop zu duhn.for ich hab pleniy

natürliche Hoor us metm Kop. Mei
Bussem i net ausgestoppl mit Werg,
Baumwolle, alt Lumpe, vder Strümp-
socke, wie viele Mäd sich in dene Zelte
usmustere, un ich hab ah lehn Kletesäck
us met Wabe gebuune. Wer mich seh-
ne kummt mit der Intenschen mich zu
heire, der kann mich uf alle sell Point
xamlne, wann er awer net heter will,
dann bleibt er besser weg un loßt mich
geh, wann er seine Fenstere net bloh ge-
färbt haw will. Ich will kehner hawe,
der jünger t wir ich bin. Ich war
schup etltchr Mol an Pärtle, wo so
junge Rotzer ah wäre und Pärly spiele

ivottr mit den Mäd, sie sin ah mit Ihne
herumgeschumpt an he gesung der gan-
ze Owrt, bi Mäd un Buwe wäschuaß
geschwitzt war, un lehn vun dene Bu
we Hot Verstand oder Geld genung ge-
hatt, sor die Mäd zu leiete. So Kerl
verlang ich kehner, sor ich glahb, daß
mer verdollt schlecht gehalt werre däht.
Ich hab die Mäd gedauert, un wann ich
mich net geschämt hätt, dann hätt ich sie
selweit getrlet. Ich schwätz just un

den Sache sor dir zu weise, daß ich net
ehnig eppe verlang, un weil Schalt-
jahr t, hab ich gedenkt, ich wollt emol
auasinne, ob tu noch ledig wärst, un

wann so, wa vor n Tschän ich bei dir
stehn dähi. Wann bu geheiert bist,
bann bleib awer vun unserm Misthaase,
sor Ich will lehnen hawe, der schun en
Frah Hot. Do schlck ich dir ehn vun

meine Photograph un die Lent mehne
all, ,o wär natürlich. Schick mir ah
hn vun deine. Ich hab schun lang
gemehnt, ich woll wol an dich schreib,

als wa ich vu Annere üwer dich ge-
hört n aus trti Schretwes gesehn
hab. Ich hab als geglahbt, du wärst
en Deutscher, beim Nom noch, u wann
du btst, brauchst du tria Schmohkpeis
net berhehm zu losse. Ich hätt gern
e beutscher prnnsylvontscher demokra-
tischer Mann, denn mit mAnnere kann
ich net austumm. Denk net dran,
daß ich närrisch bin. Ich bin schun tn
allerhand Gesrllschastc gewest, hab en
gute Erziehung un hätt schun gennng
Tschän zu heter gehst, awer ich hab
nie net geglahbt, daß die Kerls mich er-
nähr könnte, un es kann mich kehner
ha for sein Sllav. Ich hab net im
Sinn, Säu- und Kühställ auzumlste,
Heu- un Frucht zu reche un zu bin,
un uf' Oberlenn zu gawele, Spot-
johr Mtst zu sgzetr un Nach s mei
Hauserwet zu schaffe. Ehniger Mann,
der sell expekt un seiner Frah, der is
en Ochs, u en Och will Ich kehner
sor en Mann. Loß vun dir höir, wann
hei Umstänn dii's erlaube, zu mir zu
schreibe-, wann et, bann macht' ah
ntk au. Wann bu die Temperenz
gelscheint ober schun en Frah Host, dann
brauchst bu uskohi net zu schreibe
wann ?et, dann erpeki ich n Antwoit.

Sälly Woghala.

An drr ärztlichen Praxi.
Arzt: Nu, lieber Mann, wenn ilb

noch etwas zu Ibrer Erleichterung thun
kann, so sagen Sie ia> will es gern
besorgen.

Schwindsüchtiger: Ja, Herr

tich sein wollenes bitte, husten Sie die-
se Nacht sür mich.

Arzt: (ärgerlich abgehend): Na,
da fehlte noch.

Fran szärtllchs: Was hatte Dtr denn
der Schwager vorhin so heimlich zu sa-
gen, liebe Männchenf

Mann: Kannst Du schweigen,
grau?

Frau: O! gewiß, gewiß! Wieda
Grab!

Mann: Ich auch.

Man weckte inen einfältigen Men-
schen de Nacht, eil seine Mutter ge-
storben war. Cr tehrie sich auf die an-
der Seite um, und sagte: Ach, Gott,
wie betrübt werde ich morgen sein, wenn
Ich aufwache.

Witzige Erklärung.
Hriri: E ist doch gspäßig, wie so

ne Meckoloti jöokomotiv) so g'schwind
reevo ränn cha "

Hau: ?Da ist nüd g'späßig; t
glab', du würdest au ränne wämma dir
ä sührig's Schii (Holzscheit) Hinte ane

hebä würd' I"

Ein Prediger, den e in der Kirch
fror, sagt setner Gemeinde i ?Geliebte
tu dem Herrn! Mich schaudert', und
Tuch wird' auch frieren! Amen! Aber
bi Sonntag, wenn ich meine such!
dernd Handschuh anhabe, werde ich
da Wort Gotie in Euch htnetuprägen,

daß Euch der 1... .mich' holen.

In einem lleiyen uassautscheo
Dorfe machte der Aurusee den Leuten
kund und zu wissen: ?Der Schmutz soll
gleich von den Gaffen weggeschafft wer-
de, sonst mengt sich die Polizei hinein."

Asth,lischt litstisn in den Vrrei-
nißten Stalten.

(Aus tri Ne Orleans ?Deutschen Zettung"
am 20, gebruar.)

Einer am Sannlag !n den latholischen Kir-
chen ergangencn Aufforderung des SrjdllchosS

Perche gemäß, versammelten sich dt Mitglie-
der der eifchittriien latdoltschen Vesellsihasten
geffrrn Abend in der St. Marien Kapelkr der
bischöflichen Resivenz an Sh.nleS Straße, um
eine t.ildolische Union zu organiflren,

den Auszöge aus der Conitilution hervor:
Ailitel t daß die Union die Vlildei.

Zweck zu erreichen. Dabin gehören: lebete.
Instruktionen; Predigen und schließlich alle
Handlungsweisen, die vom Papst genehmigt

Ar

Alle männlichen Katholiken von iü Jahren
aufwärts als: Mitglieder der t'ullwlia still-
laut Ilnin nk tliv O. Alle weiblichen
Katholiken von lg Jahren und aufwärts als

Errdischos Perche, der den Vorsitz führte,dielt
eine längere Anrede. Er sagte, daß er nachNomgeschrieben habe und vom Eardtnal Barnabo,

diese Union ,u organtstren. Ardnliche Unio-
nen seien in New ?>ork, in grankeeich, Belgien
und überhaupt überall in Europa organistrt.

Er besteht auf der Organisalton aller Katho-
liken in einer solchen Union, die das allgemeine
Wohl und den Erfolg der Kirche und ihrer In-
teressen föedirn, sowie de heiligen Stuhl ver-
theldlgrn soll.

?Sehen Sie, sagte der EeMchof. die Inter-
nationale Gesellschaft an, welche Größe, welche
Macht hat sie duech Union und etnigrs Zusam-
menwirken erhalten. Und wie vielmehr sollten
nicht dieKatholiken durch die segenSreichenEin-
flüsse der Religion unterstüht sein, wenn sie eln
großes Ganze bilden, die Macht Ihrer Kirche
kräftigen und all katholische Zwecke fördern."

Der Erzbischof fügte hinzu, daß bei seiner
Anwesenheit in Rom der heilige Pater, die
Eardlnnäle und andere höheren Prälaten den
Wunsch äußerten, daß eine solche Union entste-
hen möge, mit dem heiligen Vater als Ober-haupt derselben.

Eines der ersten Prinzipien der neuen n rn
muß der feste Glaube an die Unfeblbaikeil des

Papstes sein, kürzlich als Doelrine in die katho-

Schließlich eist er Erzbischof darauf hin,
aß durch einstimmiges Zusammenwirken in
den letzten it Jahren die Katholiken von New
Orleans ihrer Kirche besondres

liegende Zimmer zurück. w?lrdrr die Statu-
ten der Union und die folgende goimel unter-
schrieb:

?Wir, die Unterzeichneten, an die Grund-
prinzipien, welche die e'ullioliu ziililanl

wir veipstichien uns hiermit aus unser Gewis-sen und Ehre, treulich den Zwrck, für weichendie desagte Union errichtet ist, zu sördern."
Der Er,bischos entließ dann die Versamm-

Äyer s
Haar Mittel'

um grauem Haare seine natürliche Vi-
talität und Farbe wiederzugeben.

mit

und der Fri-
sche der Jugend bald wieder.
Dünnes Haar wächst dichter, dem Ausfallen
wird eine Schranke gesetzt und Kahlheit wird
est, wenn auch nicht immer, durch den Ge-
brauch dieses Mittels geheilt. Nichts kann
das Haar wieder herstellen, wenn einmal die
Haarbläsche zerstört oder deren Drüsen er-
storben sind; aber die noch vorhandenen
werden durch Anwendung des Mittels er-
halten und thätig gemacht, so daß

schlage; verunreinigen, wird es dieselben rein
und kräftig erhalte. Sein gelegentlicher Ge-
brauch wird das Haar vor dem Ergrauen
oder Aussallen bewahren und daher vor
Kahlheit schützen. Die Wiederherstellung der
Lebensthätigleit der Kopshaut verhindert

dieses Mittel von alle den schädlichen Stös-sen, welche solche Präparate sür das Haar
c>esährlich und ungesnnd machen, srei ist, so
schädigen. AIS ein Haartoilettenmittcl ist es
unübertresslich. Da es weder Oel noch ir-
gend einen Farbcstoss enthält, so beschmutzt
es weisses Linnen nicht und doch haftet es
lange am Haar und gibt demselben ein üp-
piges glänzendes Aussehen und ein ange-
nehmes Parfüme.

Bereitet.von

Dr. I. C. Ayer K Co.,

Lowell, Mass.
Ei kräftiges Alter oder ein früh-

zeitiger Tod.

Der Jugend spiegcl,

Geheime kvinke sür Illäöch und
Frauen,"

H-upt-Ofst-e: t>N W. die Slr? ilinrinvaii, O.
Dir einzige zuverlässige Gcschenk-

Verloosuug in, Lande I

HR,
iu wertlwoUe Geschenken!

L. D. Sine s
37. halbjährlicher

Geschenk Verloosung!
Ziehung am Montag, den 25. März,

1872.
l großer Capitalgewinnvon

Gold.
Ein Gewinn von? Silber.

Fünf Gewinne, 81000 4 jeder in
Fünf Gewinne, 85,00 ' ,
Zeh Gewinne. G'eenbacks.
senoe Pferde milsildrrdrschlagenen Geschirren,
im Wnlde von je PiülXl.

Zwei Pferde und ViigqieS mil silbe,beschla-
genen Geschirren, weelh je Piiitit. Zwei Rose-
wood Pianos von schönem Ton, weelh jePbW.

Zehn Faniilien-Räh-Masch inen,
werth je 8100.

1300 goldene und silberne Anerteruh
ren in Hunting Enses, werlh 829 bj
8300 jede. Goldene Damen Veontine-
kelle, goldene Herren Westenletie, so-
lide und doppell pialirle silberne Tasel-
ur.d Theeiöffil, pholograpdische Albuin,

Gesammtzahl drr Grlvinur 10,W0.
Zahl de Loose limitiri auf - - 00.000.

Einzelne Loose, 8-.M sechs Loose, 8l0.i>0;
zwölf Loose, H2V.00 > siinfuntjvanzig Loose,
D40.0.

den bestell?
Alle Briese sind zu adressiern an:

L. D. S t n e,
Office: Bor 0.

101 West S. Str., tncinnati,
Eincinnati, O. Ohio. !

(Okioder 5. 1871-tj.)-gebr. IS. '72.

Licez Orsiger'

..Sechste Äard - Haus"
Eike der Drillen und Verbeke Straße,

Harri bürg Pa.
Der Ilnterzeichnrle empfiehlt dem geehrten

Publikum seinen obigen Gasthof unter Zusicher-
ung prompter Bedienung und billiger Behand-
lung.

raeiiSbueg. '.füll I.'7: 11.

Handliills,
Jede Art Druck arbeit wird

l dieser Office besorgt.

Koßmann's

Aunst-Huch;
Wg verborgener Heuiul.
LH ckH emhaltenb geheimnißolle und crproble

und Künste.

Gegen Einsendung von 80 Cent senden wir
poftfrei ein Exemplar in deutscher oder
englisch Sprache an irgend eine Person.?
Man bittet, Namen, Post-Osfire, Tonnt, nnb
Staat beutlich zu schreibe, um unfehlbaren
Empfang zu sichern.

Thea. Is. Scheffer.

Eagle Worts,
Harris bürg, Pa.

Machinist, Eisen- und Messing - Gießer,
Verferliger von

Buchbinder - Maschinerien,
Keystoue Cidcr-Presse, allgemeine Maschinen-Arbeit und Ver-

fertiget von Schneidemaschinen, Messern, Schrauben, Schul-
Mvbelu, . s. ?kurz alle in das Geschäft einschlagende Artikel.

LM" Händler ta allen Sorten Maschinisten- Werkzeugen, Dampf- und
GaS-Röhren, -c., ie? Lederne Gürtel, u. s.w.

Altes Kupfer. Messing, Blei, Zink und Eise werden zu Baatpreisen ange-

Harrisdurg, Dizimber 7, lB7l?kl.

Gute Neuigkeiten! Gute Neuigkeiten!

Immense Ankunft
von

Herbst und Winter Dry - (Hoods!

bestehend zum Theil in

Shawls, in unzählbaren Paritäten,
Blankets, Qnilts. Tisch-Tücher, Tücher, Casfi-

mere, Westenzeuge sür Manner und Knaben!
Baumwollene und Wollene Flannellen, Pelze, so niedrig wie

dir billigste.

Dreß-Goods
daden wie das größte und beste Assortment ln der Stadt, ud zu Preise die.Alle drsiiedigen!
Man spreche vor, und iideezeuge sich selbst.

James Bentz,
. No. 5, -Market Square, Harrisburg, Pa.

Oktober i2. td?l.

Louis Hummel's
Lagerbier Jaloon Restauration,

HhainM. pil..

Louis Hummel.

Wirth's
chotet und Aestanralion.

N°. an Maekt Straße.

Philadelphia, Pa.

I.H. Wirth, Eigenthümer.
Juni 2. 487E

Lucas König'S

City Bierbrauerei,
EheSnnt Straße, zwischen der 2. und !!.

Harrisburg, Pa.

In dem WirthSloknir sindrl man stri frischt
Birr am Zapf, sowir
guteWriu, Bitters, Schweize-

r. um ihre sernerc Kundschaft^
L las König.

' HrliSburg, Nov. 13, 'OO.

Hütet Euch vor Quack-
salbern!

angezeigte bat. ein einfache
Mlllel der Selbstheilung enldeikl, welche er
Allen, die ähnlichem Leiden unterworfen sind,

Adresse:
I.H. ReveS,

No. Nassau Street,
New-Zjork, August 2, 1871?lI.

U. Gottfried Büchners
Biblische Real- und Verbal-

Hand-Comordanz
Durchgeseheil uud verbessertvon Dr. H. L. Heubner. Mit

einer Vorrede von Dr. Philipp
Schaff, und einem Anhang von
8060 Bibelstellen vermehrt von
Pastor A. Späth.

Diese wohlbekannte Werk, on dem dreizehnAusgaben in Deutschland erschiene sind, ist ein
o orttefstiche Hilfsmittel zum Verständnisse der
jlii.Schrift, baß zu seiner Empfehlung kein Wort

zu sage nöthig ist. E gib, ein ollstliudia,
Verzetchniß on allem, a die Lihel enthält, ähn-
iich wie das englische Wnk ou Crube, und istzugleich ein Kommentar, ein homiletische Hand-

Ebenso gebunden:

Ar.2. ? ? ? oNpr.
Ar.,

? ,7
? h,ld>e,ee,,tr,set e.tit)

Agenten weede lang,, und ihnen ein liheraier
Raoait tiwtlllgl.

Jg. Kohler, Verleger,
SV2 Nord Viert Str.,

Philadelphia, Pa.
HM" Zu haben bei

S. . German, S 8 S. 2,e Sieaße, z
Theo. F. effer. Zw'"' Straß,,

Harrlsburg, Pa.
Oktob 12,t571-Z>.

Zur Beachtung!
An Wirthe W welhihler.

10,000
Gallonen Rheinwein.
Scebe Halle ad aus Lager.

St. .tvB und Ivtw Strafte,
Pbiladrlpkta, P).

Dtt testen und t-!>,tieften Lagen von Npetn

>,! an 1 bO-!l.'i>o "

ISSier ? ? Z.v-i.O
in Original-Bedenden

Für Baar Przt. weniger.
Bestellungt fiie dirette lZmportalioncn üdrr-

Monstrcadrr Molci, do. Hockcbeimer, do. Gleina
dirger,eine großenwadlonNaschinweine, Nie-
sch>llwastli,Zwe>schtwassie,S<lee<asser. Ropn-
Oel, Oliven-Oel, ftlasipen, eselspad li.zude niedrigsten Preisen und orlheiltafit Bedin-gungen.- Lilie tet mir,or,sprechen. Man übte-
l-ug' stch.

lah eh,
NUB und ttl ih New Steaße,

September.2. Pdia.Pa.

Wegweiser skr eifedr.
Pennsylvania Central Eisenbahn.

Züge verlassen da P-nns,lvniaisendahn
Depot zu Harrisburg täglich wie slg, -

Oeftlich.Philadelphia Erpreß,,ig, - Z.Zh Mar.
Schnellzug, . .

. g.?z
Pofizug. (ausgenommen Sonntag) 7.3 V NachLanrasteeZug(,lMons),) 7.SV Norm
Varifir Erpreßzug, . . Zl.std
Slnipra Erpreß,ug, . 2.V0 NachHaerisburg Arrommodation, li.bb ?inrinnati Erpreßzug, . lv.tü Nachl

Westlich.
rie Schnellzug, . .chVNachm
inrinnati Erpreßzug. . ZO.ZV ?Parisir Erpreßzug, . . Z.VS Boem
Wudttcher Erpreßzug . . ,2.->z

Erle Pofizug, . . . ,.,>

Mug, .... (.lüNachm
Schnellzug, . . . g.5?
Emigrantenzug. . . 7.3 V VormDuichgebend P.,üaaitijiig,. 3.V0 ?

Reading Eisenbahn.
Winter -Arrangement.

Montag, den 27. Nv., 1871.

Große Zennk-Linie vom Norden und Nordwe-
sten nach Philadelphia, Neu -Port, Neadtng, Poll.
Zill,. Tamagii-. Ashland, Shainolin, L-banon,
Ueiuoion.iiaston.Epheala. Litij, Lancaster, C°.

Züge erlassen Harrisdurg für New-Zlort wiefolgt! Um 2.4 b, und um it.lü Bormlilag,
uvd um 2.ii> RachmliiagS, machen onnel-tion mit ähnlichen Zügen auf der Peusplania
isenbahn, . lommrn inN. Soet an um 10.07Vormittags, und um 2.02, und um U.-I5 Uhr
Nachmilt. respiltive. Schlastarren begleiten den
2.4 b B.M. ohne Wechsel.

Zurückkehrend erlassen sie New-Nork um U.ii
vormittags, 12.10 Uhr Mittag, undi.2o Nach,
mittag, Philadelphia um 7.2, 8.!U orm. und
1.20 Nachm. Schlaskareen bealeiien den b.20
achmiltagSiug on New.Aork ohne Wechsel.

Züge gehen ab nach Rcading, PoiiS-lllr..aqua.Minirtville, Ashland, Shamolin, llen.
dwn: und Philadelphia um .lii,'vorm., .00.
l.os Nachm., und hält an in Lelanon und alün
ssauplstalionen; der 4.0 b NachmittagSjUg ronnee-
irl dlo für Philadelphia, PotlSille und olum-
lla. Züge für PollSMe, SchullillHaen und
Auburn, Uder die Schuolkill nnd SuSauehanna
kisendahn erlassen Harrisdnrg um 2.40 Nachm.

Ost - P-nnsplvanische-Süge erlassen Readin,
Ar lleniown, Eaflön u. R.Sork um 4.24, Iv.suV.M., und um 4.0 S Nachm. Zurückkehrend er-
läßt dt-Pork um Uhr Borr.,um 12.20 Mittag,
and um b.2v Uhr.Nack., und Allentown um 7.20vorm., 12.2b, 2,1 i, 4.2 b und o.lb Nachmittag,

Der Weg. Passagierzug erläßt Philadelphia

yasslrt Tading um 7?! bdille um U.20 NM.

town um 7.VV orm., und,uruck?ehred erlüP ee
Philadelphia um 4.1 b Nachm.

Columbia isendahniüge erlasse Reading u
7.20 Borm. und l.lb Nachm. für phrata, Liti,,

ic.^ Zurückkehrend erlassen

zurückkehrend erlässenSchenkisteum 6.,.1 i!u. 12.bv Miit. und um 4.4 Nach., connirtirend

dtt^adm^Eise^
Die olebrooldalezüg? erlasse um

U.4V u. l.lb Borm. u.il.livNachm., für Mt.Plea-
sant, zurückkehrend erläßt Mt. Pleasa um 7.1 b

Nachm."d?? 2.00 Morgenzug geht nur di ach
Neadingl; PoitSvilleum .vvBorm., Harri,
bürg um 2.4 b vormit., und n2.vv Nachmiltag,
lleniown um ii.lb Nachmittag, und liiea-
ding um 7.1 b BM. und lv.bb Nacht für Har-tttburg, um 4.Z4 Vorm. für und um U.4V

I. E. Wootten.
Reading,Na . 27, l71. edülfS.Supt.

Northern Central > Eisenbahn.
(Sommer - Tabelle.)

Durch, und direkte Rounte nach Washington!
Baltimore, rie, lmlra,Buffalo, St,

eheste und Niagara Fälle.

Sechs Züge täglich
von und nach

Baltimir äs Washington Sith
Vier Züge täglich

nach und on der Nord- und Westzweig Süs-
quehanna, dem nordliche und eftlichen

Pennsvlvanien und New-Nork.

Von und nach Moniag, November i 3
erlassen Paffagierziige da Pennsvlvania Si-
senbayn-Depot täglich wie folgt;

Südlich (nach Baltimore).

Buffalo Erpreßzug, - - st.os Borm
Harrisdnrg AcconimodationSzug, 7.ZV Borm
Parifir Erpreß, -

-
- tl.stb Borm

Eimira Postzug, nach Baltimore, 2.10 Nachm
Niagara Erpreß, . . 7.VV Abends
Elnrinnat Erpreß, - - 10.SS Nachts.

Nördlich (nach Erl, >c.).
Niagara Erpreß grht ad um tv.55 Vorm.

nach Eanondaigua, tv.stv ?

närdlich, nd?,°., und Harrisburg rromm oda-
tionszug nördlich und südlich, rie Postzng und
Srie Erpreß südlich, und Sundur, cromodr-

Konszug, nördlich, laufen täglich, auSegnom-

""l>er Buffai'ö'-Srpirß, nördlich und südlich,

Ciminnati Erpreßzug südlich, läuft tag-
iich, ausgenommen Samstag.

Sineinnati Erpreß südlich, geh täglich, au-
zeuommen MoniaaS.

Um eltere NuSlunst ende an sich an di
Office im Pinns,lvanla Sisendahn-Depot.

Alfred R. Ftoke,
ien..Sirperintendenli

Harristdutg, Novdr. t3, Mt.


